
  

Infoblatt für die Anreise zum Aktionstag 25.6.2022 in Büchel 

Hallo liebe MitstreiterInnen gegen die Atomwaffen, 

es freut uns dass Sie/Ihr zu unserem Aktionstag am 25.6.22 nach Büchel kommt. 

Hier einige Informationen, die zum guten Ablauf des Tages notwendig sind und von Euch/Dir beachtet  

werden sollten: 

1. Anreise: 
Bitte versucht bis 10:45 Uhr da zu sein, wir erwarten ca. 300 Personen und da dauert das Aussteigen und 
Parken etwas länger. Die Polizei wird eine Straße (L52) vom Kreisel vor der Haupteinfahrt zum Fliegerhorst 
abgehend fürs Parken sperren. (siehe Karte) 
Von der B 259 anfahrende Busse können also vor dem Kreisel alle Menschen aussteigen lassen und dann 
zum Parkplatz weiter fahren. Für PKW’s gilt eine andere Anreise sie müssen über Alflen anreisen und dann 
auf der L52 parken. Dies ist notwendig, da die Wiese auf der wir bislang Veranstaltungen durchführen konn-
ten jetzt von der Bundeswehr gekauft wurde und daher für uns gesperrt ist. Die Parkeinweisung wird von 
OrdnerInnen von uns vorgenommen. 
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Fliegerhorst 

 



Wir sind verpflichtet auch ORDNERINNEN zu stellen, bitte pro Bus zwei Personen benennen und mit einer 
OrdnerInnenbinde am Oberarm ausstatten. Diese Personen sollten beim Aus- und Einsteigen und auf dem 
Platz mit für einen sicheren Ablauf der Veranstaltung sorgen. 
Für Erste Hilfe werden die „Johanniter“ oder das „Rote Kreuz“ vor Ort sein. 

 
2. Abreise: 
Nach der Veranstaltung ca. 15 Uhr ist ein kurzer Fußweg zu den Bussen und Fahrzeugen auf der abgesperrten      
L 52 notwendig, da keine Wendemöglichkeit besteht.  
Die Fahrtrichtung geht dann nach Alflen und von da wieder auf die B 256. 

 
3. Der Ablauf  

 
4. Infrastruktur  

Wir sorgen dafür, dass Sitzbänke, Getränke und Toiletten vorhanden sind. 
Bitte bringt Ihr/Sie nach der Methode des ökumenischen Teilens jede® etwas als Beitrag zum Mittag-

essen mit. In der Mittagsstunde besteht dann die Möglichkeit das Mitgebrachte zu teilen. Und es ist 

Zeit für Gespräche und Austausch. Bitte den Müll wieder mitnehmen. 

Wir sind zwar fest überzeugt, dass es keinen Regen geben wird, sollte es aber trotzdem schlechtes 
Wetter sein, bitte Regenkleidung und Schirme nicht vergessen. 
 

5. Was bleibt: 
Unser Protest gegen die Atomwaffen muss gerade jetzt in Zeiten des verheerenden Krieges von Russland 
in der Ukraine weiter gehen und sichtbar gemacht werden. 
Direkt an der B 256 an der Abfahrt zum Fliegerhorst gibt es die „Friedenswiese“, hier sind schon neben ei-
nem Bildstock, Transparente, Kunstwerke und etliche Symbole aufgebaut. 
Wir freuen uns wenn Sie/ Ihr auch dazu beitragt diese Wiese zu gestalten, wer also was mitbringt kann es 
hier selber platzieren oder uns übergeben, wir werden dann damit die Friedenswiese „schmücken“. 

  
 

 
Weitere Infos finden Sie/Ihr auf: www.KirchenGegenAtomwaffen.wordpress.com und 
zu Büchel: www.atomwaffenfrei.de und https://buechel-atombombenfrei.jimdo.com 

Zu den Atomwaffen weltweit : www.icanw.de 
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10:45 Uhr  Warming Up mit Musik von der Gruppe „Rostlos“  
11:00 Uhr  „Nach dem Ukraine-Krieg: Atomwaffen abschaffen- jetzt erst recht!"  

Vortrag  von Andreas Zumach   
11.58 Uhr  Hinweis auf Doomsday Clock, Schweigen, Glockenläuten     
12 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst  

Predigt: Prof. Dr. Fernando Enns. Liturg: Bistumspriester Kaplan Michael Meyer,  
Musik: Gruppe „Rostlos“  

13-14 Uhr  Gemeinsames Mittagessen, Mitgebrachtes teilen, Zeit für Gespräche und Austausch 
14–15 Uhr  Musik und Kulturprogramm am Nachmittag 
14:50 Uhr Informationen von Dr. Fernando Enns über die Diskussion der Friedensfrage  

bei der 11. Vollversammlung des Ökumenischen Rates in Karlsruhe (31.8.-8.9.2022) 
15:00 Uhr  Reisesegen und Abschluss: We shall overcome 
 

http://www.kirchengegenatomwaffen.wordpress.com/
http://www.atomwaffenfrei.de/
https://buechel-atombombenfrei.jimdo.com/
http://www.icanw.de/


BITTE ausdrucken! 
 
 

Aktionstag am Fliegerhorst Büchel 25.6.2022 

 
            

Bitte diese Seite ausdrucken und vorne im Bus oder PKW an der Windschutzscheibe platzieren,  
damit wird die Polizei und unsere Ordner die Einfahrt auf die ansonsten gesperrte L 52 ermöglichen. 


